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Neue Bücher

staltungen in der freien Natur durch.
Und auch die Schulen versuchen
immer mehr, das Klassenzimmer nach

draussen zu verlegen, um den Unterricht

lebendig zu gestalten und
Naturerlebnisse zu fördern. Allerdings
bekunden Leiter, Leiterinnen und
Lehrkräfte oft grosse Mühe, Pflanzen und

Tiere sinnvoll in ihre Tätigkeiten
einzubeziehen oder gar aktiven
Naturschutz zu betreiben. Es fehlte bisher

ein fundiertes Natur(schutz)hand-
buch. Genau diese Lücke schliesst

«Natur als Erlebnis».
Der umfangreiche A4-Ordner ist eine

Co-Produktion des Schweizerischen

Bundes für Naturschutz (SBN) und der

Pfadibewegung Schweiz. Urs Tester,
der Autor, ist Biologe und selbst ein

engagierter Pfadileiter sowie aktiver
Naturschützer. Auf rund 300 Seiten,

reich illustriert und professionell
gestaltet, finden sich über 500 Ideen für

Natur(schutz)aktivitäten; von Öko-

spielen über Naturexperimente,
Rezepte, Bastelanleitungen bis hin zu
konkreten Natur- und Umweltprojekten.

Hilfreiche Tips für Lager und
Exkursionen, ein eigener Methodik-Teil,
viel Fachwissen, Literaturhinweise
und Adressangaben machen das

Werk zum unentbehrlichen Handbuch

für alle, welche die Natur aktiv
entdecken und schützen wollen.
Dank der grosszügigen Unterstützung
durch Bund und private Firmen kann

der Ordner zu äusserst günstigen Preisen

abgegeben werden.

Urs Tester: «Natur als Erlebnis - Eine Ideen-

sammlung für Jugendliche», A4-Ordner, 300
Seiten, reich illustriert, Schweizerischer Bund
für Naturschutz (SBN), Basel 1990, Artikelnummer

4020, Preis Fr. 39.50 (zuzüglich Versandkosten),

SBN-Mitglieder Fr. 34.50, Bestellungen
bei: SBN, Postfach, 4020 Basel, Telefon 061/
312 74 42.
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Kontaktstelle für Kinder-
und Jugendtheater

kre. Seit 1981 beschäftigt die Schuldirektion

Graubünden zwei
Theaterpädagogen/innen zu je 50%, die sich

um das Kinder- und Jugendtheater in-
und ausserhalb der Schule kümmern:
Zurzeit sind dies Peter Züsli und Regula

Wicki. Die Kontaktstelle befindet

sich im Moosmattschulhaus, wo im

Zimmer 31 geprobt, geschrieben,
beraten, gesammelt, dokumentiert,
telefoniert und organisiert wird.
In Zusammenarbeit mit dem
Stadttheater erarbeiten die beiden

Theaterpädagogen in der Regel jedes Jahr
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zwei Inszenierungen für Kinder und

Jugendliche.
Grosser Beliebtheit erfreuen sich die

Gastspiele von professionellen
Kinder- und Jugendtheatergruppen, die

von der Kontaktstelle für Schüler/
innen im ganzen Kanton veranstaltet
werden.
Will ein Lehrer mit seiner Klasse ein

Theaterobjekt realisieren, helfen die

beiden Theaterpädagogen bei der

Stück- bzw. Stoffauswahl, vermitteln

Autoren, beraten in der Herstellung

von Kulissen und Kostümen, besprechen

Aspekte der Beleuchtung und

empfehlen geeignete Arbeitsmethoden.

Eine Fachbibliothek, laufend

ergänzt, steht den Ratsuchenden ebenfalls

zur Verfügung. Das ganze wird
finanziert von Stadt, Kanton und

Stadttheater.
PS. Es tut uns leid, ein Druckfehler hat
sich auf unerklärliche Weise
eingeschlichen; es handelt sich hier natür¬

lich nicht um den Kanton Graubünden,

sondern um Luzern. (Leider!)
Wer müsste was zur Hand nehmen,
damit bald einmal Informationen wie

die folgenden auch aus Graubünden

zu lesen sind?
kre. Die Kontaktstelle für Kinder- und

Jugendtheater und das Stadttheater
Luzern organisieren zum zweitenmal
Luzerner Schultheatertage. Das Echo

auf die 1 Theatertage 1 989 war sehr

positiv. Das Angebot ist dieses Jahr

noch grösser: 22 Schultheaterproduktionen

mit insgesamt über 500

mitwirkenden Kindern und Jugendlichen

werden in fünf Tagen über die

Boa-Bühne gehen.
Im Juni hat zum neuntenmal das

Schülertheatertreffen Zürich
stattgefunden, an dem sich Mittel- und

Oberstufenschüler aus Stadt und

Kanton begegneten, Ausschnitte aus

ihrer Theaterarbeit zeigten und
miteinander ins Spiel kamen.

Bündner Kindergärtnerinnenverein

ilVoranzeige

Die GV 1991 des Bündner
Kindergartenverbandes findet statt, wenn das

neue Kindergartengesetz zur
Vernehmlassung gegeben wird. Dies

könnte auch schon im Februar oder

März der Fall sein, so dass der
Vorstand die Mitglieder eventuell kurzfristig

einladen muss.
Der Vorstand bittet dafür um
Verständnis.
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